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Mündliche Examensprüfung | Prof. Dr. Kirsten von Hagen (Institut für Romanistik – 

Französische und Spanische Literatur- und Kulturwissenschaft) 

___________________________________________________________________________ 

Prüfungsdauer: 60 Minuten (30 Minuten im Bereich Literatur + 30 Minuten im Bereich 

Didaktik1) 

 

 

 

 

 

 

 

 
1 Für den didaktischen Prüfungsteil suchen Sie sich bitte eigenständig eine(n) Prüfer(in). Beachten Sie auch die 

Abgabe der Prüferunterschriften – orientieren Sie sich dafür an den Vorgaben der Hessischen Lehrkräfteakademie. 

Themenfindung: Wählen Sie zwei Themen 

aus den Bereichen 

Autor – Epoche – Gattung 

➢ Ein Thema muss auf Französisch 

sein (die Prüfung findet partiell auf 

der Fremdsprache statt) 

➢ Pro Thema haben Sie in der Prüfung 

15 Minuten Zeit 

Orientieren Sie sich bei der Themenwahl an 

etwaigem Vorwissen aus belegten 

Veranstaltungen (dies hilft Ihnen erheblich 

bei der Vorbereitung!), z.B. haben Sie ein 

Seminar zu Théophile Gautier besucht, so 

könnte dieser als Autor gewählt werden – 

oder seine Novellen als Gattung. 

Wichtig: Die Themenfelder dürfen sich nicht 

überschneiden! 

So gehen Sie vor: 

1. Recherchieren Sie Literatur 

und erstellen Sie eine 

Literaturliste, die Sie mit 

Prof. Dr. Kirsten von Hagen 

absprechen! – Planen Sie 

genug Zeit für die Recherche 

ein. 

 

2. Formulieren Sie dann pro 

Thema 3-5 Thesen, die Sie 

ebenfalls mit Prof. Dr. Kirsten 

von Hagen absprechen.  
 

Die Thesen für das auf 

Deutsch gewählte Thema 

werden auf Deutsch 

formuliert, jene für das 

französische Thema auf der 

Fremdsprache.  

 

Gleiches gilt für die Auswahl 

der Literatur. 

 
Literatur pro Themenfeld: 

➢ ca. 3-5 Primärwerke 

➢ ca. 6-8 Sekundärquellen 

Achtung: Die Menge hängt 

selbstverständlich vom Umfang der 

Texte ab – Novellen sind (meist) 

kürzer als Romane, Lexikonartikel 

meist kürzer als andere Artikel oder 

Monographien! 

Bsp. für eine These: 

Flaubert übt Kritik an der 

französischen Romantik, indem er 

romantische Klischees dekonstruiert 

und realistische Stilelemente in den 

Vordergrund rückt. 

 

 

 


